Beilage su NRr. 268 ded Halifhen Tageblatts,

Sreitag den 15. November 1867.

Wie die Gifenbabn nady dem flillen Meere gebaut twird.

Daritber bringt der ,, Philadelphier Demotrat* folgenve intereffante
Notiz: Die Generale J. S, und . € Cafemann pon Obio gradiven
bie Vahn, legen die Geleife und errichten die Telegraphen. BVovan jiehen
bie 2000 Avbeiter, welche die Gravivung beforgen, und biefe find {chon
bi8 Beadh Hill vorgeovungen. Sie legen bag grofe Werk auf indianifchen
Sdlachtielvern und unter tdglihen Kampfen an. Die Aerte von 1500
Holgiallern evflingen in den VBlad Hills, auf den Lavamiejteppen und in
oen Piffen der Rody Mountaing. Eine IMeile vor Denjenigen, weldhe
bie Oeleife legen, find bie drei Abtheilungen, welche bie Legung der Quers
fchwellen beforgen. Buerft fepen bie Sugenieure ifre Nivellivjtangen in
Gntfernungen von 100 Fuft, vefp. 50 Fuf; dann werden in Cntfernun-
gen von der Linge einer Gifenbahnidhiene die Querfchwellen bon der 3wei-
ten Abtheilung gelegt; vie Binvehdlzer und die Unterfage fiir das Gifen
find jertig. Bwangig Meilen weiter suriict find die endlofen Conjtructionss
sitze, mit allen fiir die Arbeit Nothigem Dbelaven. Dem Terminus am
nidhiten unp bdemfelben Stunmve auf Stunde folgend find bie Bearbing
Gars, baé Lager von Taufenten von Urbeitern. Die Brarding Card
find je 80 Fuf lang; einige enthalten Betten, ywet find als Speijesimmer
eingevichtet, einer bdient al8 Riidhe, BVorvathsfammer und Office.  Biele,
welche die frifche Luft vorsiehen, haben unter viefelben Hingematten an-
gebracht. Ueberall hingen, fo dap man diefelben gleich zur Hand hat,
geladene Biichien undo Revofvers. Die Arbeiter milffen fich eben felbit
{chiigen, ofne Hilfe von ver Regierung. Die Abtheilung der Schienen-
Leger 3ihlt 400 Mann: auf den beveitd fertigen 350 Weeilen find taufend
Arbeiter fortwdfrend mit dem Ausbeffern der Geleife und der BVervoll-
fommnung ve8 Bahnweges befhdftigt. Die Boarding: Cars gehen vovan;
fie werpen bi8 an vag duferfte Gnde ded Geleifes vorgefhoben. Dann
folgt ein Gonftructions - Bug, lavet fein Piatevial ab und fihrt mwicver
guriif, um neues 3u holen. Drvet Schleppwagen, jever von 2 Pfevden
gesogen, fabren ywijchen den Schienenlegexn und ten Vorrithen hin und
her. Die Pferde (aufen auferhald der Geleife und jiehen an langen
©eilen, wic bei Canalbooten, damit fie ven Avbeitern nicht im Wege
find.  Nachbem abgelaven, merden die Pferve im Galopp uriicgeritten,
um neue Labungen ju Holen, und fo geht e8 ben gamen Tag in unab:
liffiger efdhdfrigheit fort. Sobalp bie Schienen angefommen, iwerden
fie etngeln auf die Rollen geworfen, dann von drei WMdannern exgriffen
und in bie gehdrige Cntfernung wvovgefd oben; mittlerweile find die Unter-
lagen geftellt, die Schiene wird davauf geworfen und ein newes Gfied ift
fevtig.  Alle dreiffig Miinuten ertdnt ver Ruf ,, Nievber, niever’ auf bei-
den Seiten ded Geleifed und beseichnet dben Fovtfchritt ves Riefenmertes.
Dierauf folgen die Avbeiter, welche die eingelnen Schienen aneinanbver feit-
nieten undb die Bwifdhenriume auffiifen. Sowie die Auffitller pag Ge-
feife verfoffen, Fonnen volle Biige mit einer Gejchwindigteit von 20 Meei-
len in einer GStunbe iiber baffelbe laufen. Die Ast- und Hammerichlage,
pad Jtieverfallen der Schienen, vag etriebe ber Cars und dayu die forte
vdfhrenden Angriffe der wilden Siour und anverer feindlichen Jnbdianer-
ftimme geben ein Schaufpiel, wie bie Welt nody feines gejehen Hat. Und
biefe Riefenarbeit ift Feineswegs umfonft verfhmwendet. Am 9. Vai 1866
waven nur 40 Meifen der Bahu fertig. Sn 182 Werttasen wurden
mweiteve 245 Weilen in bejtem Sujtande bergejtellt. Sieben Sagemithlen
licfern die Binvefchwellen und Holzer. Alle Buiiden find fertiz, vie ein-
gelnen Stiite numerivt und fie fonnen, wo man fie braucht, ohne Ber-
3ug aufgefhlagen werven. Die Bahn wird im fommenden Herbit bis an
ben Fuf der oy Nountaing reichen. Die californifche Abtheilung Hat
beveitg einen 100 Meilen Bjtlich gelegenen Punft evveicht und fteigt 1ber
ben ditlichen Abhang der Sievra Nevada in tas Humboldt - Thal Hinab.
PWan vechnet mit Beftimmtbheit davauf, im nddjten Sahre den Salifee
3u erreichen undb baf bi8 1870 bdie gange Babn fertiy fein wird. Fajt
ein Drittel ded gangen Werfes ijt jetst fchon vollendet.

(Gingefandt.)
Fillt aud) des Lanbed bunte Meuge nieder — —

Tillt aud) ded Laubes bunte WMienge nieder,
Bieht auch ver Weiberfommer fiber’s Land,
Du Sonne, nimmijt ung voch den Glauben wieder,
Dafi die Natur bevithrt durd) Toveghand;
Denn lauter Klang von allen Bweigin
Big ju pem Dadfirjt, wo die Taube girrt,
Unp feine Wehmuth fommt und zu befchleichen, —
Wiv fragen ftumm: ob’$ Friihling wieder wird? —
©o bleib penn griin nod), treue NMiutteverde,
Qaff vich nodh fitffen von tem Sonnenftrafhl,
Lafy vor und gaudeln eined Lenzes ,, Verve!”
Den erften Halm, ver aud dem Schnee fid) ftahl. —
Und du o Hery — mwenn div ein Lebendwinter,
LWenn dich ein Schmery im Hoffen einjt beivvt —
Thu's gleidh der Gro — und fdhldgft tu linder,
Rody {cheivend frag': ob'8 Frithling wieder wird? —
(Un einem fonnigen Perbjttag.) B, Eher.

Ehronik der Btadt falle.

Frauen= Berein fitr Waifenpilege.
DBet vem Herannahen ded Weihnadytsfeftes erlaube ich miv wiederum,
mid) im Namen der unferer Pflege anvertrauten Waifen an unfere vers
ehrten Mitbitvger mit der Gerylichen Bitte ju wenden, und, iie ed Higs
her, namentlih auch in vem [lestoerfloffenen Jahre, in fo reichlichem
Maafie gefchehen ift, durch freundliche Gaben zu unterftiigen, damit un=
fern PBfleglingen eine Weihnadytéfrenve bereitet, namentlich bdie ndthige
Wintertleivung befchafft werven fonne. Wohl tweiff idh, in mwie mans
nigfaltiger Weife die Mildthitigleit in Anjprud) genommen wird, und
wie fehr die herrfdhende Theurung in weiten Kreifen ihren bdriifenden
Ginfluff geltend macht. Und doch habe i) bie gute Suverficht, daf meine
Bitte nicht vergebens fein wird. Denn bet der in Folge ver vorjdhrigen
jablveichen Tobecfille fehr angewachfenen Bahl unjerer Pileglinge (e
find 109) find wir der Hitlfe recht beviirftig. Fiir jede Gabe, fei e8
an baarvem Gelde, fei e8¢ an alten oder meuen Kleidungs:
ftlicken , iiberhaupt an BVeFleidungsmatevial, werden wiv fehr
panfbar fein, unb e8 wird fiiv bie angemefjene BVerwendung derfelben ges
wiffenhaft Sorge getragen werben. Ulte Kleibungdjtiicke, Die gang be:
fonders swillFommen find, bitten wiv und womdglich bald jugehen
ju lajfen, um bie etwa ndthigen UAbdudevungen rechtzeitiy vornehmen zu
tonnen. Die fiir unfere Pfleglinge beftimmten Gaben fdnnen foivehl an
mid) felbit, al8 auch an Wad. WPriigner (im RNathhaufe wohnhaft) abs
gegeben mwerden. Die Angeige derfelben wird, iwie gewdhnlich, feiner
Reit im Tageblatt erfolgen.
$alle, pen 13. November 1867. Dr. Krametr,
Director der Frande'jchen Stiftungen.

flirdlidhe Anmgeigen.
Gietraute.

Marienpavohies Den 3. November der Schuhmadjermeifter
Falfe mit F A W. Gilenberg. — Der Cifenbahnarbeiter Ebert
mit A A Thielemann., — Den 4. der Rentier Thelemann mit
T W A RKeil. — Den 5. der Bictualienhanvler Shaaf mit . B.
9. Arndt.

Nlrvidhsparodhie: Den 3. November der Bremfer Coqui mit
H W Langrod.
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Moriparochie: Den 3. November ver Fabritarbeiter Sdirm

mit € BW. Drehhaupt. — Den 6. der Ranylei - Affiftent Sadchs mit
TG M. Pleng.

Dom¥Fivche: Den 3. November der Sunfticyleifer Turner mit
B. € Boge. — Den 10. der Gifenbahuarbeiter Kritger mit M. .
©. Fifder geb. MWitller.

Militaivgemeindes Den 3. November bder Felowebel von ber
5. Gomp. bes Magdeb. Fitf. - Reg. Nr. 36 Litbers 3 Olbeslvehr mit
Gh. €. R. Baumann.

Neumarft: Den 5. November der Comvitor Bidttcher mit
B. € Lehmann,

Glaucha: Den 3. November der Handelsmann Musculus
mit 3. A Thielemann.

Geborene.

M avienparochie: Den 1. September dem Hanbarbeiter Ebert
ein &., Frievvich Wilhelm Otto. — Den 18. dem Handarbeiter Be ¢
eine ., Wilhelmine Ymalie Iva. — Den 19. vem Fabrifarbeiter Harre
ein &., Carl Frievrich. — Den 22. dem Bagenfdhieber Knodhe eine
<., Marie Sophie Alwine. — Den 24. dem Otenftmann Stolle ein
©,, Carl BWithm. — Den 28. dem Bictermeijter Sdhmivt ein S,,
BWilly Otto. — Dem Handavbeiter Beper eine <., Johanne Frievevife
Berthe. — Den 1. October dem Diaconus Pfanne ein S., Deinvid)
LWilhelm Theobor. Den 7. vem Gifenbahnarbeiter Sdhwemmler
eine L., Mavie Elife Cmma. — Den 11. vem Handarbeiter Shmivt
eine ., Ferdinanve Augujte Margavethe.

Ulrichsparochie: Den 3. September bem Apothefer Sdhwarys
waller eine T., Franzicke. — Den 6. vem Budphindler Kuapp ein
S., Georg Caxl. — Den 9. pem Gifenbahnarbeiter Diee ein S,
Robert Movip Wilhelm Auguft. — Den 14. dem Lofomotivenfithrer
Branbdt eine T., Cmilie Bertha Clava. — Den 15, dem Kaufmann
Meher ein S., Crnjt Friedrich Ruvolf. — Den 27. vem Bierverleger
Arndt ein S., Cbuard Ferdinand. — Den 2. October dem Reftaura-
teur @ brice eine T., Bertha Framisle. — Den 13. dem Bahnarbeis
ter Rveunpmann ein &., Qudwig Cmil.

Moriparodhie: Den 26. Auguft dem Maurer Kitftenbriid
eine T., Amalie Pauline Franyisfa. — Den 18. September dem Fabrif-
avbeiter Schnabel eine T., Augujte Cathavine. — Den 23, bem Bahn-
arbeiter Paul ein S., Cavl Frievrih) Gonard. — Den 5. October bem
Moauver Steinfopf ein S., Frany Couard. — Den 9. vem Biegel=
vecfer Sdheffler eine T., Quife. Cntbindungs : Ynftitut: Oen
8. October eine unehel. T., Gmma Amalie Augufte. — Den 26. ein
unehel. &., Juliug Epuard.

DomPivche: Den 17. September dem Sdhriftieer Wante
eine L., Minna Elife Cmilie. — Den 21. pem Raufmann Mann eine
Z., Mavie Augujte. — Den 28. vem Maurer Buppe gen. Bolte
eine T., Selma Philippine Mathilve. — Den 5. October bdem Dredhs-
lex Hery eine T., Sva Cmma. — Den 17. dem Sdriftfeser Cavl
eine T., Gavoline Clara Anna.

Militaivgemeinde: Den 21. October bem Sergeanten vom
Wagoeb. Fiif. - Reg. Nr. 36 Shiller eine T., Therefe Amalie Glife.

Neumarft: Den 28. Suli dem Fabrifarbeiter Diefing eine
<., Therefe Mavie. — Den 19. Augujt vem ®olofchmied Wolff ein
&., Augujt Anton Rudolf Crnft. — Den 24. vem attlermeifter Grefe
ein &., Auguft Paul. Robert Wilhelm. — Den 4. September bdem
Handarbeiter Brandt eine T., Bertha Clara Wilhelmine, — Den 15,
bem Bimmermann Berger eine T., Mavie Frieverife Ida, — Den 25,
bem Mbbelhinvler Scdheffelmann ein ©., Oujtay Avolf Framy --
Den 5. October dem Firber Schmivt ein S., Auguit Wilhelm Hers
mann  Gduard. — Den 15. eine unehel. ., Frieberife Wilhelmine
Diarie.

Glaudba: Den 26. Juni dem Hanvarbeiter Windfc ein S.,
Paul Juliug. — Den 10. September vem PWechanifus Mauver ein .,
Srievrich Deinvid) Otto Albert. — Den 14. vem Fabrifarbeiter Hobhles
fletfd) ein &., Albert Theodor Framz. — Den 15. vem Sdhneider-
meifter Auernhammer eine T., Luife Gmilie Augujte. — Den 24,
bemt Dandarbeiter Schippe ein S., Robert Auguft Sulius. — Den 3. |
October pem Maurer Kuidhel ein S., Luis Albert Apolf Carl. —
Den 14. dem Handavbeiter Suft ein S, , Sriedrich Augujt Wilhelm.

Geftorbense.

Mavienpavodhie: Den 30. Dctober eine unehel. unget. T.,
16 T. Sdhwice. — Den 31. bes Sdyuhmachermeifters Shmwager
Chefran, 70 3. Sdlagflup. — Den 2. November bes Lithographen
Rammerer &. Carl Auguft, 6 M. Ruimpfe. —  Des Schneivermei-
jters Shsuebed S. Hermann, 6 3. 9M. Oepivnentziinoung. — Den
3. bes Schuhmachermeifters Berghaus . Alwin Ricdard, 1 9.
14 T. Abgehrung. — Den 5. ver Biegeldeder Rothe, 31 I 5 M.
Lungenleiven. — Der Maurer Sdurig, 31 3. Gholera. — Der
Dandarbeiter Hadide aus Reideburg, 26 3. 3 M. Gholera.

Ulrvichspavochie: Den 31. October pes DMauvers Rrofchet
L. Warie Augufte, 11 WM. 15 <. Qungenentiinbung. — Den 2. No-
vember te8 Schaffners Budwis T. Gmni, 2 3. 6 M. englijche Qrants
beit. — Des Budybinbermeifters Weinad S, Bilhelm, 11 M. 24 T.
Qedmpfe. — Den 3. des Sdaffiers Budhwip T. Heowig, 9 M.
19 T. Bredpurdfall. — Den 3. bes Schneiders Deutjdybein T, Glis
jabeth, 2 3. 3 M. Reudihuften. — Den 4. der Rentier Pflug, 78 I
2 M. Cntfrdftung.

Morigparohie: Den 2. November pes Handarbeiters Dautfd
L. Amalie, 4 3. 8 M. Cholera. — Des Budypructereibefiters Henpel
B twe, 74 3. 11 M, Lungenentyindung. — Den 4. bed Hanbarbeiters
Stroh nadygel. T. Auma, 11 . Lungenentyiindung. —  Den 6. ber
WMauver Gittel, 63 3. Cholera.

Pospital und Stadtfranfenbaus: Den 4 November er
Sdjiffseigner REmmerver aus Luebnig bei Cdnmern, 53 . 3 M.
Cholera. — Den 6. per Criminalgefangene Meifiner, 25 . Gholera.

_ DomPivche: Den 31. October bes Steinfelsers Niendorf
. Hevmann Guftav, 1 M. 2 W. 1 <. Qrampfe. — Den 2. Novems
ber be8 Raufmanns Sdliiter qus Roifd) Ehefrau, 58 3. 6 M. 3 IW.
3 T. Gholera. — Den 2. November ein unehel. &.,. Otto, 7 M.
Bredpurchfall. — Den 4. der penf. Brieftriger Rleemann, 73 .
5 M. Sdlagiuf. — Den 7. ber Ugent Pfannenberg, 43 3. 6 M.
2 BW. Lungenjdymindjucht,

Neumarft: Den 31. October ber Sdlofferlehrling Hoff-
mann aqus Brehra, 16 3. Tuberfulofe. — Des Babrifarbeiters & dhiv=
mer &, Paul, 1 3. 2 M. Qungenentyiinbung. — Ten 1. November bes
Schmicdemeifters Gefdyfe T. Johanne Cmma, Sdwade. - Gine un=
ehel. ., todbtgeb. — Den 5. ver stud. theol. KRaufmann aus Libbede
in Weftphalen, 20 3. 1 M. 13 T, Cholera. — Den 6. bder Tipferges
felle ©chulze, 53 3. Lungentatarrh.

Glancba: Den 1. RNovember bes Sdloffers Hallupp &,
todtgeb. — Gin unehel. &., Otto Jofeph Wilhelm, 8 M. 13 T, Abw
sehrung. — Den 2. bdes Geilermeifters Gehrmann unget. T., 3 .
1% Sdwimme. — Den 4. bes Sduhmadjers Strifer S. Otto,
137 M. ungenjhwindfucht.

(Gingefanbdt.)

Der  Klavier - Romifer

Herr May Reidymann, der gejtern Abend feine evfte BHumoriftijche
Soivée in Focco’s Gtabliffement gab, hat die Erwavtungen, die das 3iems
lich 3ablreich erfchienene Publifum in Folge des ihm vorangegangenen
Rufes an feine Leiftungen ftellte, nicht nuv gevechtfertigt, fonbern felbft
nody iibertroffen.  Jebt ift e8 ung vedht wohl evflarlich, wie Herr R.
iibevall jeine Bubpver ben Crnft bes Lebens fiir eine Gtunde vergeffen
und vecht bevlich lachen madpte. G4 laffen fich biefe Bortrige [dhwer
evfldven, man muf fie fehen, hiven, und den Ritnftler in feiner Origing-
litdt bewundern. Das mufifalifhe Lachen, bex Opernattfdhluf, die unvers
jtandliche Declamation, dev Bufunfts - BVivtuos 2. unp sum Sdug der
Rnalleffeft ,, Reny, die hohe Schule veitend * wivkten fo zitnbend, daf das
Publitum vov Ladyen fich noch nicht erfholt Hatte, wenn Herr R. die nichite
Piece begann. Der Birtuos auf feinem Concert » Shmphonium , Here
©oltau, fowie bas gange Orchefter bes 86. 3nf. - Reg. . bewirtien bem
Rimnjtler eine angemehme lnterftitbung. 8 findet eute (Donnerftag)
bie [efste Soivée ftatt. Wige bag Publitum fe(bt feben und Hven. —
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An unfere Mitbiteger!

Die grofe Beveutung dev Stabtverordnetenwallen Hat in den Unter-
aeichneten ven Wunfd) vege gemacht, miglichit fern von politijchen Pav-
teifpaltungen und Leivenjdhaften vein im fommunalen Qnteveffe gemein-
fam zu wivfen und die Aufmertfambeit ihrer eitbiieger auf joldye Eanbdi-
daten 3u fenfen, von benen fie bie Ueberseugung haben bdiirfen, dvaf fie
unpavteiifd) und vitdfidtslos, mit Lujt und Riebe fich vem
Gemeinwohl hingeben und ver vollen Bevantwortlidfeit
threr Stellung fich) woh( bewuft fein werden.

Bur Unterflitung devavtiger Wahlen wenven ficdh die Unterseichneten
vertvauensooll an ihre Mitbitvger mit ver Bitte: eingewurzelte Borurtheile
ober lieb geworbene Gewohnbeiten fallen zu lafjen, unbefiimmert um Per-
fonen und Sonvevintereffen hier nur bas eine Siel vor Augen zu Hhaben:
bag Woh!l unferer Stabdt.

Oroft mag vie Sahl folcher Manner fein, wie wic fte braudpen;
aber bei ber bejdhrinften Sahl der zu Wibhlenven Haben wiv vor cllen bie

Bereine.
-{)a.%b\;erfferbﬂbungsbcrein (gr. Mirterfivae 21) 71/, — 10 Uhr Abends. (Gingang z
ubgaife.)
Jiinglings » Bevein (Mauergafie 6) 8 Uhr Abends,
Biber.

Aabel’s Babe-Anfalt im Fiteflentbal. Irifd) - tdmijde Biider fitr Derven tdglidy
Bormittags 8, Radymittage 5 Ubr; fitr Damen taglid) Nadmittags 2 Upr.
UHe frten Wannenbiiber yu jeder Beit ded Tages. Soun« und Feiertags
Racdymittags ift dbie Anftalt gefchloffen.

Die Betteltdjten Dder die Stadt Halle berihrenden Eifenbahnen,

Die 6 Bettelfdften der
Giiter - Crpedition der Magdebnrger= und Nordhiujer- Gifendbahn
befinben fidh: Steinweg 45/46; Kleinfhmicden 1; an der Deovitstivde 5; Klausthors
fteage 155 Geiftfivafe 1 und gr. Steinfivafe (alte Promenade 28); diefelben werbem
tiglich weimal wifdhen 11 — 12 Uhr Vormittags und 6 —7 Uhr Abends entleert.
Giiter - Gypedition der Sbiiri%%’ Gifenbahn,

Der Bettelfaften befindet fich Marttpla 21,22, wird gweimal gedffnet: Bore

mittag — Rachmittag, Beit unbeftimmt.

gu_ beviidfichtigen, welche in fommunaler Besiehung unabhingig da-
ftehen und wevden wir ung evlauben in Hinblic auf die Borverjammiuns
gen bie betreffenven Jtamen fpiter ju verdffentlichen.

Bottger, Budbinvermeifter. Camuiting, Maler. Gifentraut,

Berlin= Anhalter - Cifenbabhn, (REften des Fuhrherrn F. Coccejns.)
Ulter Marit 36; Marktplaty 20; gr. lridhsfivage 34,
Diefelben werben gefeert: Bormittag 10 Uhr und Racdymittag 5 .

Saufmann,  Grlecke, Maler. Fricke, Budbhinler. KlinFhardt, | Deobachtungen der Fgl. meteorol. Station ju Halle.
Kaufmann, Pilz, Raufmann. NMouvel, Babrifant.  FMuft, Bau- 13. November 1867.
meifter.  Dr. ih%nbat)n. Wuttfe, Profeffor. ' s ——
Ferd. Wogel, Tijdlermeifter. Suftprud | DUt conve | euftwivme | . |
Stunbe . fpanmin udtigteit Bind Wetter
: 1 Par. i, Par. Big %‘;Srocente 8. Grabe ’
@agesidan. Mg 6| 33650 | 173 100 o T M oo
Breitag den 15. November. Mitt. 2| 335,35 2,18 68 54 80 Deiter 1.
Gejdyiiftdftunden der Finigl. umd ftidt. Behiroen in Halle. : b 10| 334,87 1,89 78 21 0 ol pebier,
Telegraphen=Ame: 811 B. M. 6is 9 . Ab, u. Nadytdienft 9 U. Ab. big 8 . B. M. 2
— %ojtamt: 8 1L B. M. bis 8 U Ab. (Sonntags 8 —9 U. B u. 5—8 | Wittel | 33557 | 193 [l SO | slemlicy Beiter 4.
0. Ab) — Qreidgeridht: 8 U. B. M. bis 1. M. u 3—6 U N M. —

| |
Der Luftbrud i f 0° R. reducir
Ober = Vergamt: 8—12 . 6. M. u. 2— 6 . Ab. — Pagbiiveans 8 —12 ) SR o e

0B D u 2—6 U N M. — Ginwohuermeldeamst: fite An » u. Abmeldung
verzogener Perjonen 8— 12 U. B. M. ; fitr jonjtige Geichiifte 2 —6 1. N. M.
— Dienftftunden jimmtlicher Biiveau - Beantten der Polizeiverwaltung u. jdmmt-
lidher Bitveauy der iibrigen ftidtifdien Vehorden: 8— 1210 B. . u. 2— 6 U
N WM. ; (nur die Kaffen find fiiv das

Durchichuitts - Preife

in Halle am 14. November 1867,

Publifum Nadum. nur 618 4 U. gedfinet); e —
bie JQuitituten=Qaffes §—1 1. B M. u. 3—6 1. N M. — Steweramt: Hidfter Riedrigfer
g—i?uu.mﬁ.m?t. u. 5—5 u N m — ?hmﬁ%@tﬁu %—162 &l. g? g‘nﬂé. u !
—4& U OO0 A — Qandrathdamis 8—1 U B, M. u. 3—6 U N M. — ; R R . & P
Bant - Commandite: 81, —1 1. V. M. u 3%—5 0. N. W, %&g& @C.WL § ;?h' 5 @.gt' 2t SB.I' S IE“ 2?, i 3 v
Stidtifded Lwifhaud, Grpeditionsfunden von 8 Uhr Borm. bis 2 Uhr RNadym. Sexfte - 9l gL 9 Ak Dy
Sparfafien. Hajer - 3 i sy (itioed P SR idet i o e o
Stiidtiihe Spartafie, Raffenftunden 8 —1 Uhr Bormittags; 3 —4 Uhr Radum. Den Centr. |1 - e 60 ] e S S
Spartafie be8 Saalfreifes (gr Shlamm 10a.), Kaffenftunden 9 - 1 Uhr Lorm. Langes Stroh Sdiod ) 7" e i Moy g GA% T e S
Spar - unbd BVorduf = Bevein (Britverfirafe 13), RKaffenfunben 10 — 12 Nhr Borm.

und 2—5 Ubr Nadym.

Deffentlide Bidliotheten.
Univerfititsbibliothet 11 — 1 Uhr Bormittags.

Perausgeber: Prof. Dr. Herberg,

Betanntmadungen

ift sur Berhandlung und Befchluffaffung iiber
Konigl. Kreis: Gevicht Halle a/S, |einen Afford Termin auf ven
S unfer Fivmen - Regifter ift unter Nr. 392| 10. December d. Js. Vormittags
Folgendes vevmertt: 10 Ubr
Begeichnung ded Fivmen - Inhabers: vor bem untevzeichneten Rommiffar im Rreidge-
ber Raufmann Wofes BVaudbwis vidyt8gebdude, Simmer Nr. 38, anberaumt wor-

3u Halle a/S. |ven.  Die Vetheiligten werden Hiervon mit bem
Ort ber Nieberlajjung:

SHandels : Regifter. Gummifdyube vep. bauerh). Wolff, Rathhausy. 4,

Dedvchen, welche bas Weifnahen unentgeltlich
erlernen wollen, Fnnen fich melben Wallftr. 44.
Gin Nahmidden auf Hervenarbeit wird gefucht
Hospitalplat 2.
Gin Dienjtmddchen findet jofort Stellung
Steinweg 27 b.

| Bemerfen in Kenntnif gefest, baf alle feftge= ; : : Mfn
alle a/S. jtellten  Fovderungen ber Konfurs - Glaubiger, iud?tm Prhendides mhbd}én éﬁ;bbilrl;frﬁ‘g;ung
Begeichnung der Firma: foweit filv biefelben weber ein Bovvedht, mnoch . -

M. Baudwits,
Aeit der Cintragung:
Gingetragen jufolge BVerfiigung vom 5. No-
vember 1867 am felbigen Tage.

Gin arbeitfames Mabdjen wird fofort gejucht
tl. Steinftrafe 2.
Gine gefunde Amme meift jogleich nadh
Geijtitrae 58, parterre.
*Gine DHofwohnung, beftehend aus 2 Stuben,
Rammern unb Bubehbr, u vermiethen u. 1. Jas
nuar 1868 3u bejiehen Letpsigerftrafe 77.
1 Wohn. filx 32 B ju verm. Geiftfivafe 57.

ein  Hhpothefenvecht, Pfandrecht ober anderes
Ubfonderungsrecht in Anfpruch genommen wird,
suv  Zheilnahme an ber Befdhluffaffung  itber
ben Afford berechtigen.
alle o/S., am 6. November 1867.
Kgl. Preufs. Kreis: Gervicht, 1. UbLH.
Der Kommiffar ded Ronfurfes.
(ge3.) Bubdad.

Befanntmachung.
3n bem Ronfurfe itber bas Bermigen bes

Sdymicbemeifters Wuguft Miedlich hierfelbit

SER . P T P R ki a g A ’ . e e, 25550 .




Die Lungenfchwindiucht

wird natuvgemdf, obne innerlicdhe Dievica-
wmente gebeilt.  Advefle: Dr. H. Rottmann in
Mannheim.  (Gegenfeitig franco.)

Bu vermicthen: cine herrfdhaftl.

Wohnung, 4 Stuben, 3 Kammern 2¢., O

sum 1 April, fowie eine Wobnung
von 3 Stuben, 2 Kammern 2. fofort
oder L. Januar newe Wromenade 12.

1388
Privat-Cntbindungs-Haus,

conceffionivt mit ®arantie der Didcretion, fre-
quentivt feit 14 Sahren,

Berlin, gr. Franffurterftr. 30. Dr. VWocFe.

Bivei fajt nodh neue gufeiferne Civenlie -
efem findb vevinberungshatber Dillig zu per-
faufen Gommergaffe 7.

3 Dejtellungen 3ux¥tisjauﬁfd)[<;;b}en ‘erben 71001;
angenommen Bahnbofsftrafe 13.

' Vélb;tﬁng und mllfl;llft der
Abgang nad) Leipzig.

1) 6 Upr 10 Min, Morgs. Giitevyug mit Perfonenbef.
A)enl e 85 e = Perfonenzug.
3 9 - 30 - DBorm Giiterjug mit Perfonenbef.
49 1 - 20 - Nadm. Perfonenjug.
5) 7 « 20 - Ubends Giitevsug mit Perfonenbef,
6) 8 - 45 - - Schnellzug.

Rr. 6 und 7 balten jwvifhen Halle und Reipjig midyt an; Nr. 1, 3

(awifen Halle und Schfeudis) an.

Abgang nady agdebura.

1) 7 Uhr 45 Din. Morgs. Schnellzug.

2) 8 « 50 - Borm. Giitergug mit Perforenbef,
3 1 « 25 - RNadm. Perjonenzug.

4) 6 - 55 - Ybemds - =

5) 8 - — =« - Gittersug mit Perfounenbef.

(itbernadytet in Gothen).

6)11 - 20 - = Perfonenzug.

Gifenbabn: Jiige in @a[le.ﬂ
Ankunft von Leipsig.

7 7 Wyr 40 Min. Morgs. Schnellzug.
8) 8 - 40 - Sorm. Giiteryug mit Perfonenbef.
9) 1 - 20 - RNadm. Perfouenzug.
10) 6 = 50 - Ybends - -
T = B0 o - Giiteryug mit Perjonenbef,
) i LR L e g Perjonenzug.

, 5, 8 und 11 Balten aud) bei Grdbers

Ankunft von Magdeburg.
6 Upr — Min. Dorgs. Giitersug mit Perfonenbef.
(bat in @éthen iibern.)

e « = Perjonenzug.
9 9 - 20 - Bom. Gilterzug mit Perfonenbef,
10071 =215 == RNadm: Perforenzug.
1) 7 « 15 -  Ybends Gittersug mit Perfonenbef,
o T S e - Snellzug.

6 und 10 baften in Gnadban und Nr. 12 in SdyBnebed, Gnadan, Saale und Stumsdorf nid)t an:

RNr. 1
Stv. 2, 5,7, 9 und 11 Dalten aud) bet Wefterpitfen, Bulfen, Gv. Weifjand und RNiemberg an.

Bei Stumsdorf wird auf dem Cours von Halfe nach Magbeburg um 8 Uhr 5 Min. Morgs., 9 Uhr 5O
Pin, Borm., 1 Upr 40 Min. Mitt., 7 Ube 20 Dein., 8 Ubr 50 Vin. Abends und 11 Uhr 18 Min. RNadts; auf

bem Gours von Vagbeburg nad) Halle 5 Uhr 10 Min. ,
ittag8 und 6 Uhr 25 Diin. Abendbs angebalten.

Abgang nady Berlin.

1) 4 Uhr 15 Min. Morgs. Schuellzug.
2) 1.~ b0 » = Perfonenzug.
3 1 - 30 - Nadhm. Perjonenzug.
4y 26 0 - Sdynellzug.

5) 6 = 30 - Abends Gemijchter Bug.

Brebna an.
ftatt.

{105 e
8 b + 40 .

[10) 4 - 50 =«
RNr. 1, 4, Tund 9 find Couriergilge, weldje pwifdhen Halle und Bitterfeld nicht anbalten

7 Upr Diorgs., 9 Ubr 35 Min. Vorm., 12 Ubr 45 Diin.

Ankunft von Berlin.

25 - Borm. Perjonenjug.

bh . = Sduellzug.

RNadym. Perfonenjug.

Abends Schnellzug.

Dorgs. Gemifdyter Bug.

Pur Nr. 1 bilt in

6) 10

9) 11

— =

Bei bdiefen Jiigen, mit Ausnahme des lelsgenannien, findet eine Perjonenteisrderung der 3. Klafje nidyt
€3 werben ausgegeben auf affen Stationn: am Sonn'ag Villets jum einfaden Fabrpreis file tour und

vetour deffelben Tages gilitig, und am Sonnabend refp. Gonntagd Billets gu ermdfigten Fabhrpreife, welde bis jum

folgenben Tage Giiltigeit haben.

Abgang nad) Deflon: 1) 7 Uhr 50 Min, Jorgs., 2) 1 Whr 30 Min. Nacdm , 8) 6 Ubr 30 Min, Abends.
Ankunft von Peffau: 4) 10 Uhr 25 M. Borm., 5) 5 Upr 40 Min. Nadym., 6) 11 Uhr Abends.
Die Tour~ und Retour - Billets haben filr die Sdnellziige feine Gilltigleit; aud) wird auf bdiefelben fein Frei-

gepdd erpebirt.
Abgang nad)y Erfurt,

1) 5 Uhr 20 Min. Morgs. Perjonensug.
2)'9, & 15 . =

3)11 - 38 - Borm. Sdnellzug.
4) 1 - 50 - RNadm: Perjonenzug.
5) 7 « 45 . Ybends - =

6) Tl Rinke - Sdnelisug.

Ankunft von Erfurt.
7 4 Ubr 7 Min. Morgs. Schnellzug.
25 -

8) 7 - = Perfonenzug.

9o Lec 150 e Radm» .

10); Birpei1126,1 i+ B Giitersug mit Perjonenbef.
11) 6 = 2 - Abends Schuelzug.

12) 10 - 30 =« = Perjonenzug.

Jv. 5 fibhet 6is Criurt, die ilbrigen Bilge bis @ifenacﬁb resp. Gerftungen, wo Nr. 4 Anfhuf nady Cafel

e 3 und 6 Anjh(uf nach Caflel und Frantfurt a. M.

Nr. 8 trifft von Erfurt, Nv. 12 vou Gerftungen
Franffurt a. Mk, bier ein.

abert.

, Rr. 9 von Caffel, Nr. 7 und 11 von Caffel und

Die Bitge Nr. 1, 3, 4 und 5 faben in Weifenfels Anfdluf nach Beits.
Die Nadtichnellziige (Nr. 6 und 7) Balten bei Kéfen und bdie Zagesfdymellziige (Rr. 8 und 11) bahﬁm be*
Kbjen und Sulia (auger der Babdefaifon, 1. Viai big 30. September), fowie in Wutha bei Biefelbach, Frottftedt

uud Herleghaufen widyt an; auferbem Nr. 6 und 7 aud
Berjonen in IIL. Wagentlafje befbrbern, haben erbibhete

bei Dietendorf nidht.

Die Biige Nr. 6 und 7, die feine
Fabrpreife.

Tet ben Bilgen Nr. 3 und 11 (Tagesjdnells

3iige) werben auf der Route Halle - Gerftungen und Leipsiq- (Eorberba_ Billete III. _ﬂ%aqenf[afie’ nur nad{ foldyen Sta-
tionen anvever Babuen augqegeben, welde mit ven betreffenben biefjeitigen Stationen in divedtem Perjonenverfehr

fteben.

Bejdroerung in IIL Wagenflaffe vom und nady Dicjjeitigen Stationen mit den Lagesidnelljiigen ift nicht

geftattet. Die fiiv einen Tag gelbften Retour - Billets 9aben fiir bdie Sdnellziige feine Giiltigfeit.
Auf die Tour- und Retour - Billets wird fein Frei- Gepdd egpebdirt

Abgang nacy Gottingen.
1) 7 Ubr 45 Min. Dlovgens Periouenjug.
2)1 - 50 - Sadymitt. -
3) 7 - 40 + Ubeuds *

Anknnft von Gittingen.
4) 8 Uhr 37 Min. Morgens Perjonenzug.
5) 1 « — « Nadymitt. =
6) 8 » 32 - Avents *

Drud per Waifenhaus - Sudgbruderci.

%reifag friib
ertra frifchen Seedorfch,

J. IKKramm.
KFilzschuhe:

fiie Kinber 7'y =,

fite Mavchen 10 B,

fiir Damen 15 %r,

fiie Herven 17, %r,

mit Yeberfoblen 5 % mebr,
empfiehit zu diefen billigen Preifen

Herm. Reinicke,
_gr. Ulrichsitrafie 52,

Gliexnholy, trocenes, in Bohlen u. Brettern wirh

3u Taufen gefucht F. . Kivcher, Gichichenitein.

KFilzschuhe.

Sdwanenpely wird fehr fjin u. fauber ges
wajchen Bblbergafie 1, 3 Tr.

Ginem geehrten Pubitum exlauben wir uns bie
ergebenfte Angeige ju machen, bag wiv durd) den
Zob unfever fel. Mutter veranlafit bas von beys
felben bigher gefiibrte Sefchiift ungeftovt fortfiifh=
ven unbd bitten bag der Verblichenen big jest be-
wiefene Vevtrauen audy auf uné fernevhin glitigft
libertragen g wollen. Die Gejdhwijter Gllrich,

Dalle, ven 13. November 1867.

Auf mein in ber mrr,emﬁnﬁgc?f be—[c—g—enTB
Ovundjtitd fuche ich fofort eine Hypothet von
1200 % . Fifcher, Photograph.

Scuhmacher auf ff. Herrenarteit fudpt
Sdubmadpermeifter F. L. Edhmalj.
Bwei mdbl. Stuben u. §. fofort ju I\ezgief;ena

gr. BWalljtrafe 29.

3dh warne einen Jeven meiner Frau geborene
Sonneberg ju borgen ober etwas abjufaufen,
e fei was e8 will.
€. Hafenbrudh, Maurer.
Gin Beutel, enthaltend: 6 gamze Thaler und
etad fl. Geld nebjt Sdliiffel ift WMittwoch Nach=
mittag bon ber gr. Steinfirafie bi8 gr. Klauss
ftraBe verloven. egen angemeffene Belohnung
abjugeben gr. Rlausitrafe 18.

Danffagung.

Buriidgefehrt vom Grabe unfever guten Mutter
dnnen wir e8 nicht unterlafjen alfen guten Freuns
oen und Befannten fiiv die ahlveiche Theilnahme
und pad Beileid, dad und von allen Seiten bes
miefen wurbe, unfern innigiten Dant augjit=
fprechen. Bovyiiglich fithlen wiv uns gedrungen
bem Herrn Superintenventen D. Frante fite
feine troftreichen Worte, die er am Grabe unferer
fel. Putter fpendete, unfern tiefgefiihlteften Dant
ausjujprechen.

$alle, ven 12. November 1867.

Die tvauernden Gefdywifter Elrich.
Jamilien - Jacdjrichten.
Fobes : Wnjeige.

Heute friih 6 Ubr ftard im bhiefigen Diacos
niffenbaufe nady lngeren Leiven bdie vermwittmete
Srau Gerichtérath) Vennbhold geb. Hoffmann
im Alter von 62 Jahren.

Halle o/S., am 13. November 1867.

3m Namen bder Familie:

Dr. &D. $3erpsberg jun.

P B B

R

ftit




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1867
	11
	15
	15.11.1867 (No. 268)
	Wie die Eisenbahn nach dem stillen Meere gebaut wird.
	(Eingesandt.)
	Chronik der Stadt Halle.
	Frauen-Verein für Waisenpflege.
	[Gedicht]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Gedicht]

	(Eingesandt.) Der Klavier-Komiker
	Seite 1386

	Tagesschau.
	Tabelle 1387

	Die Zettelkästen der die Stadt Halle berührenden Eisenbahnen.
	Tabelle 1387

	Beobachtungen der königl. meteorolog. Station zu Halle.
	Tabelle 1387

	Durchschnitts-Preise in Halle am 14. November 1867.
	Tabelle 1387


	Bekanntmachungen.
	Seite 1388







